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„Zahngesunde Schultüten“ zu gewinnen
AKTION Arbeitskreis Jugendzahnpflege ruft ABC-Schützen zur Teilnahme auf

WITTMUND/AH – Anfang Sep-
tember sehen wieder viele
Erstklässler ihrem ersten
Schultag mit Spannung ent-
gegen. Für die Eltern und
Großeltern stellt sich die Fra-
ge, was sie den Kleinen in die
Schultüte füllen können. Die
Zahnärztekammer Nieder-
sachsen hat vor 17 Jahren die
Aktion „Zahngesunde Schul-
tüte“ ins Leben gerufen, um
Alternativen zur üblichen Zu-
ckertüte aufzuzeigen.

Eine „zahngesunde Schul-
tüte“ kann etwa Spielsachen,
CDs, eine Kinokarte, einen

Gutschein für den Zoo oder
für einen tollen Tag im Erleb-
nispark enthalten. Und auch
Obst. Und wer gar nicht auf
Süßes verzichten möchte, der
kann aus einem umfangrei-
chen Angebot von zahn-
freundlichen Waren auswäh-
len – zuckerfrei und zahnge-
sund. Zu erkennen sind diese
am kleinen Zahnmännchen
mit dem roten Schirm auf der
Verpackung.

Die „zahngesunde Schultü-
te“ sei ein kleiner, aber wichti-
ger Beitrag für eine gute
Mundgesundheit bis ins hohe

Alter. Aus diesem Grund ver-
losen die Referentin für Ju-
gendzahnpflege Dr. med.
dent. Careen Springmann und
der Arbeitskreis Jugendzahn-
pflege im Landkreis Witt-
mund mit Bettina Abels und
Marie-Luise Wessels auch in
diesem Jahr wieder „zahnge-
sunde Schultüten“ mit ein-
fallsreichem, kindgerechtem
und zahngesundem Inhalt.

Dazu schreiben die Eltern
oder Großeltern den Namen
ihres ABC-Schützen, die voll-
ständige Adresse und Telefon-
nummer sowie den Zusatz

„Zahngesunde Schultüte“ auf
eine Postkarte und senden
diese bis 6. Juli an: Pressestelle
der Zahnärztekammer Nie-
dersachsen, Zeißstraße 11 a,
30519 Hannover. Unter allen
Einsendungen werden die
Schultüten rechtzeitig zur
Einschulung verlost. Im Land-
kreis Wittmund wird die
Übergabe an die Gewinner
durch Dr. Careen Springmann
sowie Bettina Abels und Ma-
rie-Luise Wessels in der Kie-
ferorthopädischen Fachpraxis
Dres. Franke/Springmann/
Londa stattfinden.

Britta Fimmen und Rainer Gent sind die Besten des KBV Uttel
VEREINSMEISTERSCHAFT Bei der „Einigkeit“ purzelten wieder einige Rekorde – Viel Spaß beim Preisboßeln auf dem Dorfplatz

UTTEL/MDJ – Sehr zufrieden ist
der KBV „Einigkeit“ Uttel mit
der Beteiligung an den Ver-
einsmeisterschaften. Bei nicht
gerade optimalen Wetterbe-
dingungen konnten die A-Ju-
gendlichen Antje Thiele,
Svenja Janssen und Keno Mü-
ler neue Bestweiten erreichen.
Der OV-Pokal ging mit sehr
guten 4018 Gesamtmetern
aus Eisen-, Gummi-, und
Holzboßeln einmal mehr an
Britta Fimmen, die alle drei
Meistertitel holte. In der Män-
nerkonkurrenz erreichte Rai-
ner Gent mit zwei Meisterti-
teln und 5472 Gesamtmetern
den begehrten Pokal.

Vereinsmeister 2012:
Frauen I (Holz): 1. Britta Fim-
men, 2. Heike Janssen, 3.
Bianca Diekmann. (Gummi):
1. Britta Fimmen, 2. Heike
Janssen, 3. Marion Schröder.
(Eisen): 1. Britta Fimmen, 2.
Heike Janssen, 3. Tanja Gawe-
nat. Frauen II (Holz): 1. Roswi-
tha Dirks-Rückert, 2. Ingrid

Thiele, 3. Jutta Müller. (Gum-
mi): 1. Roswitha Dirks-Rück-
ert, 2. Ingrid Thiele, 3. Jutta
Müller. Frauen IV: Marlene Ih-
nen.

Weibliche Jugend F: 1. Fen-
ja Eilts, 2. Marina Andreesen,
3. Sandra Friedrichs. Jugend E:
1. Nina Gawenat, 2. Thabea
Toben, 3. Sarah Diekmann. Ju-
gend D: 1. Lea Behrends, 2.
Anna Schelken. Jugend C: 1.
Svenja Schröder, 2. Sakima
Borowiak, 3. Tatjana Borowi-
ak. Jugend B: 1. Jana Schelken.
Jugend A (Holz): 1. Antje Thie-
le, 2. Svenja Janssen, (Gummi)
1. Svenja Janssen, 2. Antje
Thiele. (Eisenkugel): 1. Svenja
Janssen, 2. Sophie-Johanna
Opfermann.

Männer I (Holz): 1. Rainer
Gent, 2. Arno Thiele, 3. Ingo
Thiele. (Gummi): 1. Rainer
Gent, 2. Ralf Andreesen 3.
Holger Cramer. (Eisen): 1. Ar-
no Thiele, 2. Michael Gawe-
nat, 3. Ralf Andreesen. Män-
ner II (Holz): 1. Thomas Hos-

berg, 2. Heiko Müller, 3. Man-
fred Schmiga. (Gummi): 1.
Dirk Gronewold, 2. Thomas
Hosberg, 3. Heiko Müller.

Männer III (Holz): 1. Nanno
Dannemann, 2. Bernhard Al-
bers, 3. Teo Faß. (Gummi): 1.
Nanno Dannemann, 2. Teo

Faß, 3. Bernhard Albers. Män-
ner IV: 1. Klaus Gawenat.
Männer V: 1. Gerhard Dorow,
2. Wilhelm Schönbohm, 3.
Martin Wilken.

Männliche Jugend F: 1. Ke-
no Potinius, 2. Leon Onnen, 3.
Timon Claassen. Jugend E: 1.
Timo Behrends, 2. Niklas Jans-
sen, 3. Lucas Onnen. Jugend
B: 1. Holger Janssen. Jugend A
(Holz): 1. Keno Müller, (Gum-
mi): Keno Müller, (Eisenku-
gel): 1. Keno Müller, 2. Holger
Janssen.

Beim Kinderpreisboßeln
kam bei den Kleinsten kaum
Langeweile auf. Überall auf
dem Dorfplatz konnte ge-
spielt oder geboßelt werden,
bis man an der Reihe war. Die
Erwachsenen brauchten nicht
nur Wurfkraft, sondern auch
Glück und Geschick um einen
Preis beim Mehrkampf aus
Weitstand, Klütern, Knobeln
und Zielboßeln zu erhalten.

Bei der Preisübergabe für
die Erwachsenen freuten sich

über den ansehnlichsten Gut-
schein bei den Frauen I+II:
Jutta Müller, weibl. Jugend
A+B: Svenja Janssen, Männer
I+II: Arno Thiele, Männer
III-V: Bernhard Albers, männl.
Jugend A+B: Hauke Antons
und beim Knobeln Peter Thie-
le. Den OV-Pokal für den die
besten Werfer/in in allen drei
Klassen erhielten Britta Fim-
men und Rainer Gent.

Den ersten Platz beim
Preisboßeln der Kinder er-
reichten bei der weibl. Jugend,
(Geburtsjahr 2006-10): Janna
Andreesen, 2002-2005: Sarah
Diekmann, 1998-2001: Anna
Schelken, Männl. Jugend,
2005-2008: Mattis Harms,
2006-2010: Fynn Schröder,
2002-2005: Lucas Onnen,
1998-2001: Lukas Fimmen.
Die Kinder erhielten ihre Prei-
se beim Hallentraining am 24.
Mai in der BBS Halle.
P@ Mehr Infos aus dem Vereinsle-
ben im Internet unter
www.kbv-uttel.de

Nicht mit Wurfkraft, eher mit Treffsicherheit und etwas Glück
versucht hier Heiko Claassen, seine Punkte beim Zielboßeln
zu machen. BILD: MANFRED JANSSEN

SPENDE FÜR KINDERSCHUTZBUND

Der „Flohmarkt für den guten
Zweck“ von Schülerinnen der
BBS Jever war ein voller Er-
folg. Durch den Flohmarkt,
den Verkauf von Kaffee und
Kuchen und Spenden sind
insgesamt 500 Euro zusam-
mengekommen. Das Geld
wurde dem Kinderschutz-
bund Wittmund gespendet,
der davon Spielzeug kaufen
möchte. Unterstützt wurde

das Projekt von der ev.-luth.
Kirchengemeinde Wittmund,
der Sparkasse LeerWitt-
mund, dem Anzeiger für Har-
lingerland, der Flohmarkt-
scheune, Geschäften der
Wittmunder Innenstadt und
weiteren Beteiligten. Auf
dem Foto von links Anna
Grampes, Linda Müller, Lisa
Galts, Henrieke Groenewold,
Rhabea Claassen. BILD: PRIVAT

Freibad Ardorf
öffnet Freitag
ARDORF/AH – Ab Freitag, 1. Ju-
ni, wird die Freibadsaison in
Ardorf eröffnet. Das Bad ist ab
diesem Zeitpunkt grundsätz-
lich täglich – bis auf sonntags
– von 14 bis 19 Uhr geöffnet
und steht dem öffentlichen
Bäderbetrieb zur Verfügung.
Zudem wird das Bad vormit-
tags von der örtlichen Grund-
schule und dem Kindergarten
genutzt. Die Nutzung ist kos-
tenlos.

Kigo-Team lädt ein
LEERHAFE/AH – Zu einem
gemeinsamen Vormittag
lädt das Kigo-Team der Kir-
chengemeinde Leerhafe alle
Kinder zwischen vier und
elf Jahren für Sonntag, 3. Ju-
ni, ins Gemeindehaus ein.
Begonnen wird um 10.30
Uhr mit einem gemeinsa-
men Frühstück, zu dem
auch die Eltern eingeladen
sind. Danach geht es in
Spiel, Liedern und kleinen
Anspielen um die Frage:
„Was Fußball und Pfingsten
wohl gemeinsam haben“.
Ende ist gegen 12 Uhr.

Diebstahl vom Grab
WITTMUND/AH – Zwischen
Dienstagabend und Freitag-
nachmittag vor Pfingsten
entwendeten bislang unbe-
kannte Täter von einem
Grab auf dem Wittmunder
Friedhof an der Auricher
Straße acht Begonien. Hin-
weise zur Aufklärung wer-
den an die Polizei in Witt-
mund unter Tel. 04462 /
9110 erbeten.
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Neuer Kummerkasten für Senioren
WITTMUND/AH – Die Vorsitzen-
de des Seniorenbeirats der
Stadt Wittmund, Margret
Holzke, bietet zusammen mit
der Beauftragten für Men-
schen mit Behinderungen im
Landkreis, Bettina Fejes, ein-
mal monatlich Beratungen im
„Sniederhus“ an. Nächster
Termin ist Donnerstag, 14. Ju-
ni, 14 bis 16 Uhr. Als Ergän-
zung haben sich die beiden
ein neues Angebot für Senio-

ren überlegt: Der Briefkasten,
der sich am „Sniederhus“
links neben der Eingangstür
befindet, kann ab sofort auch
als Lob- und Kummerkasten
benutzt werden. Alle Senioren
aus Ardorf, Asel, Berdum,
Blersum, Burhafe, Buttforde,
Carolinensiel, Eggelingen,
Funnix, Hovel, Leerhafe, Uttel,
Willen und aus dem Stadtge-
biet können in Briefen Lob
aussprechen, Anregungen

und Ideen äußern oder sich
beschwerden. Die Briefe kön-
nen auch an das „Sniederhus“
geschickt werden, auch ano-
nym (Constabel-Müller-Platz,
26409 Wittmund). Die beiden
Beauftragten werden die Brie-
fe öffnen und mit dem Absen-
der (wenn vorhanden) Kon-
takt aufnehmen, um die Wün-
sche in die Tat umzusetzen
oder den Beschwerden nach-
zugehen.

„Kriminelle“ Stadtführung durch Esens
RUNDGANG „Mord- & Totschlagtour“ mit dem Krimiautor Manfred C. Schmidt zu Originaltatorten

Der schwarze Humor
soll bei der ungewöhn-
lichen Tour nicht
zu kurz kommen.
ESENS/AH – Nach den erfolg-
reichen, ausverkauften Ver-
anstaltungen im vergange-
nen Jahr kommt es am Frei-
tag, 1. Juni, um 19 Uhr wieder
zu einer weiteren „kriminel-
len“ Stadtführung mit dem
Krimiautor Manfred C.
Schmidt. Den Teilnehmern
werden bei einem kurzweili-
gen und spannenden Rund-
gang abgeschlossene Kurzkri-
mis an Originaltatorten im
Innenstadtbereich von Esens
geboten.

„Natürlich wird bei der
Auswahl der Geschichten da-
rauf geachtet, dass der zuge-
gebenermaßen schwarze Hu-
mor nicht zu kurz kommen
wird“, verrät Schmidt, der
sich vorgenommen hat, zu-
künftig sein Personal, die drei
Ostfriesen Freerk Freerksen,
Jann Janssen, Cornelius Cor-

nelius und den „Killer“ Ole
Knade verstärkt als Protago-
nisten seiner Geschichten
mitwirken zu lassen.

Mit im Gepäck bei seiner
Mord & Totschlagtour hat der
Krimiautor seine neuesten
Veröffentlichungen in den
Anthologien „Deichleichen“

(bereits 2. Auflage), „Nieder-
tracht in Niedersachsen“ und
den noch druckfrischen
Camper-Stories „Aufgebockt
und abgemurkst“.

„Ich freue mich sehr über
das große Interesse“, meint
Manfred C. Schmidt, der frei-
tags nunmehr auch regelmä-

ßige Führungen, speziell als
Angebot für die Touristen,
aber auch für Einheimische,
am 1. Juni., 15. Juni, 29. Juni,
13. Juli und 27. Juli anbieten
wird. Darüber hinaus sind
natürlich auch geschlossene
Veranstaltungen buchbar.
Weitere Termine für August

und September werden noch
bekannt gegeben.

Ausgangs- und Endpunkt
der gut zweistündigen Veran-
staltung ist die Peldemühle in
der Bensersieler Straße. Kar-
ten gibt es im Vorverkauf bei
der Stadt Esens und an der
Abendkasse.

Manfred C. Schmidt hat sich vorgenommen, zukünftig sein Personal, die drei Ostfriesen Freerk Freerksen, Jann Janssen, Cor-
nelius Cornelius und den „Killer“ Ole Knade verstärkt als Protagonisten seiner Geschichten mitwirken zu lassen. BILD: DETLEF KIESE
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